
Britische Botschaft  

Im Süden der georgischen Hauptstadt Tiflis wurde im Auftrag der 
Britischen Regierung ein Botschaftsgebäude errichtet. Auf einem 
terrassierten Grundstück am Fuße einer Hügelkette entstanden die 
Botschaft, eine Visaabteilung und die Residenz des Botschafters. 
Diese wurde als separater Baukörper auf das Botschaftsgebäude 
mit der Fassade aus lokalem Basalt aufgesetzt und bietet einen 
beeindruckenden Ausblick auf die Stadt. Unserer Entwurfshaltung 
entsprechend wurde nicht nur die natürliche, sondern auch die so-
ziale und kulturelle Umwelt einbezogen: Die durchbrochene Me-
tallfassade greift die traditionelle georgische Holzschnitzkunst auf. 
Das dahinterliegende rote, durch die Fassade scheinende Dämm-
material erzeugt einen farbigen Kontrast und Tiefe. Die Außenan-
lagen beinhalten Elemente Englischer und Georgischer Gärten. Der 
Entwurf für das Botschaftsgebäude basiert auf höchsten Sicher-
heitsanforderungen. Besucher der Botschaft betreten das Gelände 
von der Talseite her und durchqueren im Anschluss an die Sicher-
heitsschleusen den Eingangshof der „Visa Hall“. Mitarbeiter der 
Botschaft gelangen über einen rechteckigen Innenhof in das Atrium 
und von dort in alle wesentlichen Bereiche.
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